
 

27. SITZUNG 
 
 

Sitzungstag 
 

Montag, 20.06.2022 
 

Sitzungsort: 
 

Sitzungszimmer in der Mehrzweckhalle 
 

 
 
Namen der Mitglieder des  G e m e i n d e r a t e s  

anwesend abwesend Abwesenheitsgrund 
Vorsitzender:   
   
Jackermeier Manfred   

Erster Bürgermeister   
   

Niederschriftführer:   

   
Zeitler Tobias   
   

   
die Mitglieder:   
   

Binder Christian   
 Blümel Matthias entschuldigt 

Ebner Andreas   
Eisenreich Martin   
Jehl Mario   

Kaufmann Oswald   
 Kürzl Stefan entschuldigt 

Listl Daniel   
Merkl Bernhard   
Schwank Günter   

Suß Bastian   
Wenisch Marianne   

   
 
 
 
Beschlussfähigkeit im Sinne Art. 47 (2) - 47 (3) GO war gegeben.  
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A) Öffentlicher Teil  
 

Nr. 375 
Zur Tagesordnung 
 
Der Erste Bürgermeister stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde. Gegen die Tages-
ordnung liegen keine Einwände vor. Das Protokoll der letzten Sitzung ist noch in Arbeit.  
 
Ohne Beschluss:  Anwesend: 12 
 
 
Nr. 376 
Vorstellung der Umfrageergebnisse Wohnen im Alter 
 
Geschäftsleiter Herr Zeitler und Frau Fahrnholz, Verwaltungsangestellte Hauptamt, stellen die 
Umfrageergebnisse zum Fragebogen „Wohnen im Alter in Teugn“ vor: 
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Geschäftsleiter Zeitler stellt fest, dass die Teugner Bürger in ihrem gewachsenen Dorf durch-
aus verwurzelt sind und auch hier wohnen bleiben wollen - idealerweise in einer eigenen Woh-
nung mit Unterstützung, auch in Form von Tagesbetreuung oder betreuten Wohngemeinschaf-
ten vor Ort.  
 
Eine Überprüfung durch einen großen Heimträger zeigte, dass der Bedarf für ein klassisches 
Seniorenheim nicht gegeben sei, weshalb Alternativen wie betreute Wohngemeinschaften for-
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ciert werden sollten, erklärt Geschäftsleiter Zeitler weiter. Förderprogramme für Quartiersma-
nagement seien gerade auch für kleine Kommunen interessant. Aufgrund der demografischen 
Situation wird der Bedarf an Betreuungsplätzen steigen.  
 
Als nächsten Schritt schlägt Herr Zeitler vor, nach der Sommerpause einen Termin mit der AfA 
– Arbeitsgruppe für Sozialplanung und Altersforschung GmbH zu vereinbaren. Hierfür entste-
hen der Gemeinde keine Kosten, lediglich Fahrtgeld. Nach Möglichkeit soll anschließend ein 
Workshop mit Bürgern, möglichen Investoren und Pflegedienstleistern stattfinden.  
 
Diskussion 
- Nach Meinung von GRM Eisenreich zeigt der Fragebogen, dass die Bürger im eigenen 

Haus bleiben wollen solange es geht. Eine richtige Lösung zu finden sei schwierig, da der 
Zustand und die Art der Einschränkung maßgeblich seien. Ein Vergleich mit der Kita sei nur 
schwer möglich. Aber das Thema solle weiter am Leben gehalten werden bis „das Richtige“ 
für Teugn käme. 

- Dieser Ansicht schließt sich GRM Wenisch an. 
- GRM Kaufmann kann sich durchaus ein Pflegeheim in Teugn vorstellen. Eine Auslastung 

könnte durch auswärtige Personen erreicht werden. 
- Zweiter Bürgermeister Jehl stellt fest, dass bei den Anregungen der Bürger auch Vor-

schläge enthalten seien, welche ohne große Investitionen umsetzbar wären bzw. auf klei-
nem Wege durchgeführt werden könnten wie z.B. ein Seniorencafé. Durch solche Schritte 
trage man auch zur Steigerung des Wohlbefindens der Senioren bei.  

 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit der AfA – Arbeitsgruppe für Sozialplanung und Altersfor-
schung GmbH einen kostenlosen Beratungstermin zur Erarbeitung von lokal angepassten 
Konzepten im Bereich der Seniorenpolitik für Teugn zu vereinbaren, ggf. mit anschließendem 
Workshop.  
 Anwesend: 11   Ja: 11   Nein: 0 
 
 
Nr. 377 
Wohnen der Zukunft im ländlichen Raum; 
Auftragsvergabe zur Erhebung Teugner Zukunftshöfe zum Wohnen in der Zukunft 
 
Erster Bürgermeister Jackermeier und Zweiter Bürgermeister Jehl stellen das Angebot von 
Architekt und Stadtplaner Prof. Wolfgang Rossbauer vor.  
 
Für insgesamt 5 Hofstellen könnten Rundgänge und Erhebungen mit Katasterplan, ideeller 
Darstellung und Nutzungsmöglichkeiten vorbereitet werden. Der Kostenfaktor liegt bei 7.378 
€ brutto.  
 
Bei einer Auftragsvergabe wäre der erste Schritt, im Vorfeld mit den jeweiligen in Frage kom-
menden Eigentümern zu sprechen.  
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Diskussion: 
- GRM Eisenreich findet die Idee sehr gut, bittet aber um eine defensive Vorgehensweise. 

Kein Eigentümer solle sich bedrängt fühlen. Vielmehr sollten diese zum Überlegen ge-
bracht werden hinsichtlich der Vorteile einer Folgenutzung.  

- Auf Nachfrage von GRM Suß zur Vorgehensweise informiert Bürgermeister Jackermeier, 
dass eine Erhebung erst nach Rücksprache und Zustimmung mit den entsprechenden Ei-
gentümern erfolgt.  

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Teugn stimmt einer Auftragsvergabe zur Erhebung Teugner Höfe / Konzept 
„Wohnen der Zukunft“ für 5 Höfe an Prof. Wolfgang Roßbauer gem. Angebot vom 18.05.2022 
mit einer Bruttoangebotssumme von 7.378,00 € zu. Falls weniger als 5 Höfe analysiert werden, 
reduziert sich die Bruttoangebotssumme dementsprechend. 
 Anwesend: 11   Ja: 11   Nein: 0 
 
 
Nr. 378 
Erneuerung/ Sanierung des Wegebelages am Friedhof;  
Ermächtigung der Verwaltung zur Angebotseinholung und Auftragsvergabe 
 
An den asphaltierten Wegen im alten Teil des Friedhofes sind Rissbildungen und Setzungen 
erkennbar. Nach Beratung durch eine Fachfirma wäre die Aufbringung einer zusätzlichen As-
phaltschicht in der Stärke von 2-5 cm eine wirtschaftliche Sanierungsmöglichkeit. Vor dem 
Asphalteinbau würde der alte Asphaltbelag gereinigt und mit Haftkleber versehen, um den 
Schichtenverbund herstellen zu können. Für die Maßnahme sollten ca. 50.000 Euro eingeplant 
werden. 
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Beschluss:  
Erster Bürgermeister Jackermeier wird zur Angebotseinholung und Auftragsvergabe bis zu 
einem Auftragswert von 50.000 Euro ermächtigt. 
   Anwesend: 11   Ja: 11   Nein: 0 
 
 
Nr. 379 
Sanierung Teilbereich der Gemeindeverbindungsstraße nach Thronhofen  
 
Im Asphaltbelag der „Thronhofener Straße“ sind Rissbildungen an verschiedensten Stellen 
erkennbar. Die Straße nach Thronhofen ist von der Einmündung in die Kreisstraße bis zur 
Firma Blümel etwa einen Kilometer lang (ca. 5000 m²). Die Strecke von der Einmündung zur 
Kreisstraße bis zur Brücke über den Mühlbach ist ca. 300 Meter lang (ca. 1500 m²).  
Für letzteren Abschnitt wurden durch eine Fachfirma zwei Sanierungsmöglichkeiten aufge-
zeigt. 
 
Variante 1: 
Bei dieser Variante würden die Risse mit Heißluft ausgeblasen/gereinigt und anschließend 
mit Heißbitumen verschlossen. Für die Maßnahme sollte ein Kostenansatz von ca. 15.000 
Euro eingeplant werden. 
 
Variante 2: 
Hier würde der bestehende Asphaltbelag ca. 4 cm abgefräst und anschließend mit einer As-
phaltbetondeckschicht ca. 4 cm wieder aufgebracht. Hierfür sollte ein Kostenansatz von ca. 
65.000 Euro eingeplant werden. 
 
Variante 3: 
Aufbringen einer Asphaltdünnschicht durch eine Spezialfirma im Kalteinbau  
Bei dieser Variante würde ein Dünnschichtasphalt (ca. 1 cm stark) durch eine Spezialfirma auf 
den bestehenden Asphaltbelag aufgebracht. Dieses Verfahren wäre allerdings nur wirtschaft-
lich, wenn mind. 3000 m² (Tagesleistung innerorts) bearbeiten würden. Die gesamte „Thron-
hofener Straße“ hat ca. ein Volumen von 5000 m² und könnte nach Auskunft der Spezialfirma 
(Firma Possehl) an einem Tag bis maximal 2 Tagen mit einer Asphaltdünnschicht überzogen 
werden. Für die ca. 5000 m² sollte ein Kostenansatz von ca. 65.000 Euro eingeplant werden. 
 
Beschluss: 
Erster Bürgermeister Jackermeier wird zur Angebotseinholung und Auftragsvergabe bis zu 
einem Auftragswert von 15.000 Euro für die Variante 1 ermächtigt. 
 Anwesend: 11   Ja: 11   Nein: 0 
 
 
Nr. 380 
Vorstellung des Ergebnisses zur Nutzungsvereinbarung zum Schutz der Natur und 
den dort lebenden Wildtieren in Verbindung mit der Nutzung für Freizeit, Erholung und 
landwirtschaftliche Bewirtschaftung 
 
Erster Bürgermeister Jackermeier stellt die Vereinbarung vor, die keine Vorschrift, sondern 
vielmehr ein „Knigge“ für alle Nutzer sein soll: 
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Diskussion 
- Zweiter Bürgermeister Jehl wünscht als Ergänzung, dass auch die Landwirte sich be-

wusstmachen sollen, dass sonntags nur gearbeitet werden soll, wenn dies notwendig ist. 
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- GRM Binder findet es wichtig, die Maßnahmen und Verhaltensregeln zu verbreiten, z.B. 
den Kindern im Unterricht vorzuzeigen und Schilder an geeigneten Stellen aufstellen zu 
lassen. 

- GRM Eisenreich schließt sich dieser Meinung an, regt aber an, dass die Pfade in der Na-
tur genutzt werden dürfen und auch sollen.  

- Erster Bürgermeister Jackermeier verspricht, die Anregungen des Gremiums zu berück-
sichtigen. 

 
Ohne Beschluss: Anwesend: 11 
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B) Nichtöffentlicher Teil 
 
 
XXX 
 
gez.  gez.  
Manfred Jackermeier Tobias Zeitler  
Erster Bürgermeister Niederschriftführer 


